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Die Viehbestände in Baden-Württemberg im Dezember 1967 
1) 

(Vorläufige Ergebnisse) 

Am 4. Dezember ] 967 wurden 2, 1 Mill. Schweine  gezählt oder 9, 5% mehr 
als Anfang Dezember 1966 und 62, 1% mehr als im Mittel der Jahre 1935/38. 
Die anhaltende Aufstockung der Schweinehaltung findet ihren sichtbarsten Nie-
derschlag in dem Zuwachs der Ferkel- und Läuferbestände (+ 9,7 bzw. + 9,8%) . 
Die Ausdehnung der Schweinehaltung, obwohl die Schweinepreise kräftig zu-
rückgingen, erklärt sich einfach aus der unbedingten Notwendigkeit, die hohe 
Produktion an wirtschaftseigenen Futtermitteln zu verwerten, wodurch die Aus-
wirkungen des ermäßigten Getreidepreises als Folge der Brüsseler Beschlüsse 
noch verschärft worden sind. Eine Analyse der Bestände zeigt, daß die Schwei-
nehaltung weiter vergrößert wird. So waren Anfang Dezember 1967 rund 
119 000 trächtige und 85 000 nicht trächtige Sauen vorhanden. Der Zugang bei 
denträchtigen Sauen gegen Anfang September 1967 beträgt demnach 5, 1%. Aus 
jahreszeitlich bedingten Gründen muß man von September bis Dezember mit 
einem Zuwachs von 2 bis 3% rechnen, wenn man die saisonalen Schwankungen 
ausscheidet. Demnach hat man abermals mehr Sauen zugelassen als erwartet 
wurde. Die Schweineproduktion wird also anhaltend weiter ausgedehnt. So ist 
von Anfang Dezember 1967 bis Anfang Dezember 1968 mit einer Jahreserzeu-
gung von ungefähr 2, 7 Mill. Schlachtschweinen zu rechnen, das sind 7 bis 8% 
mehr als 1967 und rund 10% mehr oder 300 000 als 1966. Die Mehrproduktion 
verteilt sich ziemlich gleichmäßig auf die einzelnen Quartale. Nur in den näch-
sten Monaten zeigt sich eine deutliche Mehrproduktion. 

Man zählte .Anfang Dezember vorigen Jahres 1, 9 Mill. Rinder oder 0, 4% 
mehr als 1966. Der Mehrbestand gegen den Vorkriegsdurchschnitt beträgt nur 
5 bis 6%. Analysiert man die Ergebnisse der Rinderzählung, so ist eindeutig 
erkennbar, daß die Zahl der aufgezogenen Kälber relativ weiter wächst und im 
vergangenen Jahrungefähr zwei Drittel des verwertbaren Kälberzuganges auf-
gezogen worden sind. Der Jungrindermast wurden rund 381 600 zugeführt. Der 
Mehrproduktion bei den Schweinen aus heimischer Produktion in Höhe von 
17 000t Schlachtgewicht steht eine Minderproduktion bei den Rindern von rund 
8000t Schlachtgewicht gegenüber. Damit werden unter sonst gleichen Voraus-
setzungen die Schweinemärkte entlastet. 

Die Pferdehaltung  ist wider Erwarten nach einer kurzen Atempause wieder 
eingeschränkt worden. 

Die Gesamtzahl der Hühner ist auf 9, 6 Mill. oder um 1, 3% zurückgegangen. 
Die Bestände an Schlacht- und Masthühnern wurden besonders kräftig einge-
schränkt (- 17, 4%). 

Die Gänsehältung  wird weiter vermindert. Der Bestand an Enten wurde be-
hauptet, während bedauerlicherweise die Zahl der Bienenvölker um 8, 3% auf 
rund 260 000 zurückging. 

1)Eine ausfvhrliche Darstellung erscheint in den "Statistischen Monatsheften Baden-Württemberg " 1  Heft 2/1968, 

• ) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1%7 

Zahl der Halter oder Betriebe mit 

Regierungsbezirk 

Land 

  

Hühnern Truthühnern Enten Gänsen Ziegen Schafen Schweinen Rindvieh Pferden 

Nordwürttemberg 6 696 51 725 60 749 1 421 4144 108 213 3 934 5 312 1 672 

Nordbaden 4 500 20 366 40 312 289 3 519 72137 1 095 3 043 1 200 

Südbaden 7 227 50 445 61 413 1 023 6 492 77 849 902 3 277 1 278 

Südwürttemberg-Hohenz. 5 505 51 083 56 245 818 4 015 74 156 2 259 3 641 1 070 

Baden - Württemberg 23 928 173 619 218 719 3 551 18 170 332 355 8 190 15 273 ~5 220 

Endgültig 1966 28 269 178 983 224 090 3 176 20 628 346 435 9 564 15 444 5 596 

Veränderung gegen 1966 4 341 - 5 364 - 5 371 + 375 - 2 458 - 14 080 - 1 374 - 171 - 376 

- 15,4 - 3,0 - 2,4 + 11,8 - 11,9 - 4,1 - 14,4 - 1,1 - 6,7 

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1967 

Pferde 

5 bis unter 

14 Jahre 

Regierungsbezirk 

Land 

Gesamtzahl 

. der Pferde 

(Spalten 1 - 5) 

14 Jahre 

und äl ter 

3 bis unter 

5 Jahre 

1 bis unter 

3 Jahre 

unter 1 Jahr 

(Fohlen) 

6 5 4 3 2 1 

Nordwürttemberg 369 

Nordbaden 202 

Südbaden 251 

Südwürttemberg-Hohenz. 398 

Baden - Württemberg 1 220 

Endgültig 1966 1 097 

Veränderung gegen 1966 + 123 

+ 11,2  

623 

311 

393 

682 

2 009 

1 831 

+ 178 

+ 9,7  

978 4 898 

559 3 430 

595 4 762 

742 3 800 

2 874 16 890 

2 586 19 605 

+ 288 - 2 715 

+ 11,1 - 13,8  

3 439 10 307 

1 489 5 991 

3 135 9 136 

2 982 8 604 

34 038 

38 383 

4 345 

- 11,3 

11 045 

13 264 

2 219 

16,7 
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Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1%7 

Rindvieh 

Jung v i e h 2 Jahre und älter 

weiblich 1 bis unter 2 Jahre männlich 
Gesamt-

 

zahl des 

Rindviehs 

3 Monate bis 

unter 1 Jahr 
Kälber 

unter 

3 

Monaten 

Regierungsbezirk 
Zugochsen und 

Zugstiere, 

übrige Farren, 

Stiere und 

. Ochsen 1) 

zur 

Zucht 

be-

nutzte 

Farren 

Kühe zur 

Milchgewin-

nung sowie 

Milch- und 

Arbeitskühe 

zur 

Zucht 

be-

nutzte 

Farren' 

übrige Jungtiere übri-

 

ge 

Kühe 

2) 

Land Kal-

 

binnen, 

Färsen (Spalten. 

7-17) 

männ- weib-

 

lich lich 

männ-

lich 

wei b-

lich 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 

 

60 310 Nordwürttemberg 80 203 75 647 622 58 594 71 516 2 769 5 989 

858 2 857 

2 436 3 629 

3 535 4 132 

29 295 263 763 

74 393 

194 425 

295 701 

4 865 

1 576 

2 239 

5 706 

653 573 

190 416 

416 243 

.645 308 

Nordbaden 22 654 

45 165 

70 784 

20 077. 

33 961 

47 555 

22 224 

44 761 

75.023 

165 

290 

1 472. 

18 537 

28 666 

42 743 

18 527 

41 982 

71 091 

8 546 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenz. 

16 687 

27 566 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1966 

218 806 

214 533 

+4273 

+ 2,0 

161 903 

163 619 

- 1 716 

- 1,0 

217 655 

218 829 

- 1 174 

- 0,5 

2 549. 148 540 

149 238 

- 698 

- 0,5 

203116 

203 724 

- 608 

- 0,3 

9 600 16 607 

20 810 

- 4 203 

84 094 

77 670 

+ 6 424 

+ 8,3 

828 282 

828 046 

+ 236 

± 0,0 

14 388 1 905 540 

9 433 1 898 094 

+ 4 955 + 7 446 

+ 52,5 + 0,4 

2 246 9 946 

Veränderung gegen 1%6 + 303 - 346 

+ 13,5 - 3,5 - 20,2 

 

1) Schlacht- und Masttiere. - 2) Schlacht- und Mastkühe. 

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1967 

Schweine 

Zuchtsauen 
davon Jung-

schweine 

8 Wochen 

bis 

unter 

1/2 Jahr 

Schlacht-

und. Mast-3) 

schweine 

1/2 Jahr 

und 

älter 

(ohne die zur Mast aufgestellten) Gesamtzahl 

der 

Schweine 

Zucht-

 

Ferkel 

unter 

8 

Wochen 

Regierungsbezirk Eber 

1/2 

Jahr 

und 

älter 

112 bis unter 

1 Jahr 

sauen 
1 Jahr und älter Land nicht 

trächtig 

(Spalte 

23 + 25) 

zusammen trächtig 
(Spalten 

19-25 

und 29) 
.(Spalten 

22 - 25) 

nicht 

trächtig 

nicht 

trächtig 
(Spalte 

22 + 24) 
trächtig trächtig 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

Nordwürttemberg 276 367 363 993 

65 244 135 482 

97 237 197 095 

156 575 299 427 

105 343 

54 419 

8.0 157 

86 668 

10 925 

2 443 

3 834 

7 535 

5 223 

1 694 

3145 

3 519 

44 421 

9 749 

15 722 

24 320 

37 933 

8 592 

14 337 

23 855 

32 710 

6 898 

11 192 

93 279 

20 784 

33 893 

55 710 

55. 346 

12192 

19 556 

31 855 

2 893 

812 

1 205 

1 869 

841 875 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenz. 

276 741 

409 587 

600 249 20 336 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1966 

Veränderung gegen 1966 

13 581 

12 945' 

+ 636 

+ 4,9 

595 423 

542 631 

+ 52 792 

+ 9,7 

995 997 

906 960 

+ 89 037. 

+ 9,8 

326 587 24 737 

299 798 24 725 

+ 26 789 + 12 

+ , 8,9 . 0,0 

94 212 

86 392 

+ 7 820 

+ 9,1 

71 136 203 666 

188 169 

+ 15 497 

+ 8,2 

118 949 

111 117 

+ 7 832 

+ 1,0 

84 717 

77 052 

+ 7 665 

6 779 

6105 

+ 674 

2128 452 

1 943 663 

+ 184 789 

+ 9,5 

64 107 

+7029 

+ 11,0 + 9,9 + 11,0 

3) Einschließlich der zur Mast aufgestellten Sauen und kastrierten Eber. 



 

9 319 

2 471 

1 307 

6 083 

19 180 

18 003 

+ 1 177 

+ 6,5 

- 308 - 

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1967 

Ziegen Schafe 

unter 1 Jahr 

(einschl. Lämmer) 

männlich weiblich  

1 Jahr und älter 

zur Zucht benutzte 

männlich weiblich 

Gesamtzahl 

der 

Schafe 

(Spalten 

31-35)  

unter 

1 Jahr 

(einschl. 

Lämmer)  

1 Jahr und älter 

männlich weiblich 

Gesamtzahl 

der 

Liegen 

(Spalten 

37 - 39) 

Regierungsbezirk 

Land 
Hammel 

und 

übrige 

Schafe 

40 39 38 37 36 35 34 33 32 31 

 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1%6 

Veränderung gegen 1966 

8 597 

2 183 

1 545 

5 564 

17 889 

18 433 

- 544 

- 3,0 

56 681 

15 106 

12 278 

35 473 

119 538 

115 902 

+ 3 636 

+ 3,1  

11 025 

2 960 

2 719 

6 801 

23 505 

22 389 

+ 1 116 

+ 5,0 

753 

259 

221 

319 

1 552 

1 479 

+ 73 

+ 4,9 

26 987 

7 233 

6 486 

16 706 

57 412 

55 598 

+ 1 814 

+ 3,3 

1 248 

608 

875 

920 

3 651 

3 834 

- 183 

- 4,8 

600 

266 

409 

444 

1 739 

1 798 

- 59 

- 3,3 

6 831 

5 226 

10 030 

7 084 

29 171 

32 788 

-3617 

- 11,0 

8 679 

6 120 

11 314 

8 448 

34 561 

38 420 

- 3 859 

- 10,0 

Noch: Vorläufiges Ergebnis der Viehzählung vom 4. Dezember 1967 

Federvieh 

Hühner (ohne Truth;;hner) 

Legehennen 

1 Jahr 1/2 bis 

und unter 

älter 1 Jahr  

zusammen 

(Spalten 
41 

und 42)  

Junghennen 

unter 1/2 

Jahr und 

zur Auf-

zucht als 

Legehennen 

best. Küken  

Schlacht-

und Mast-

hähne, 

-hühner 

einschl. 

der für 

die Mast 

best. Küken 

Gesamtzahl 

der 

Hühner 

(Spalten 

43 - 46)  

Bienen

 

-

völker 

(Bienen-

stöcke) 

Trut-

hähne, 

-hühner 

und 

deren 

Küken 

Regierungsbezirk 

Land 

Enten 

einschl. 

Küken 

Gänse 

einschl. 

Küken 

Sonstige 

Hähne 

51 50 49 48 47 46 45 44 43 42 41 

1 353 863 1 494 229 

692 025 718 492 

762 793 723 528 

1 025 883 1 DM 521 

3 834 564 3 944 770 7 779 334 

3 717 921 4 020 664 7 738 585 

+ 116 643 - 75 894 + 40 749 

+ 3,1 - 1,9 + 0,5  

332 471 

178 962 

139 495 

295 319 

946 247 

946 207 

+ 40 

+ 0,0  

306 423 

153 460 

97 448 

119 198 

676 529 180 206 

819 321 206 888 

- 142 792 - 26 680 

- 17,4 - 12,9  

3 549 193 

1 770 295 

1 765 561 

2 497 269 

9 582 318 

9 711 001 

- 128 683 

- 1,3  

21 489 

4 733 

3 979 

14 212 

44 413 96 517 

51 920 96 379 

- 7 507 + 138 

- 14,5 + 0,1  

43 151 

4 637 

8 461 

7 406 

63 655 

33 431 

+30 224 

+ 90,4  

78 701 

27 553 

79 881 

73 612 

259 747 

283 117 

- 23 370 

- 8,3 

2 848 092 

1 410 517 

1 486 321 

2 034 404 

62 207 

27 356 

42 297 

48 348 

35 664 

15 875 

18 404 

26 574 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1966 

Veränderung gegen 1966 




